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Leipziger Vielfalt 

Projekt „Lebendige Luppe“ organisiert Veranstaltungen zum GEO-Tag der Artenvielfalt 

Am 13. Juni 2015 ist es wieder soweit: In ganz Deutschland gehen Experten und Naturinteressierte auf die 

Pirsch, um die heimische Artenvielfalt zu dokumentieren. Es geht darum, innerhalb von 24 Stunden 

möglichst alle Tier- und Pflanzenarten zu entdecken, in manchen Jahren waren da schon echte 

Überraschungen dabei. 

Das Projekt „Lebendige Luppe“ bringt den GEO-Tag auch in diesem Jahr wieder nach Leipzig. Von 

Sonnenauf- bis -untergang gibt es zahlreiche Veranstaltungen im nordwestlichen Leipziger Auwald. 

Naturinteressierte sind eingeladen, zusammen mit Experten aus der Region Flora und Fauna zu erkunden. 

Ausgangspunkt für die Exkursionen ist die Auwaldstation in Leipzig-Lützschena, wo man sich außerdem 

über das Projekt „Lebendige Luppe“ informieren kann. Frühaufsteher können mit dem NABU Leipzig 7 Uhr 

morgens beim Vogelstimmenkonzert in den Tag starten. 20.30 Uhr beginnt die letzte Führung, bei der man 

auf der Suche nach Fledermäusen und Glühwürmchen den Tag ausklingen lassen kann. Dazwischen 

stehen Libellen, Fische, Pflanzen, Pilze und viele andere Auwaldbewohner im Blickpunkt. Alle Führungen 

sind auch für Familien geeignet. 

Programm: 

7:00-9:00 Vögel im Auwald  (NABU Leipzig)                                                             

10:00-12:00 Pilze sind überall   (Fachgruppe Mykologie) 

10:00-16:00 Pilzausstellung (Naturkundemuseum Leipzig) 

10:00-12:00 Mit dem Forscherrucksack durch 

 den Auwald – Veranstaltung für Kinder  (NABU Sachsen I Lebendige Luppe) 
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10:00-12:00 Quer durch die Botanik – wissenschaftliche 

 Methoden zur Erfassung der Vegetation (NABU Sachsen & Universität Leipzig I 
Lebendige Luppe) 

11:00-12:00 Leben unter Wasser – Veranstaltung für Kinder (UFZ Leipzig) 

11:00-13:00 Neobiota – eingewanderte Tier- und Pflanzenarten  (Naturkundemuseum Leipzig) 

13:00-15:00 Heuschrecken (Marcus Held) 

13:00-15:00 Schmetterlinge und Libellen (Jens Kipping und Frau Klinker) 

14:00-16:00 Leben am Gewässergrund – Makrozoobenthos (Universität Leipzig I Lebendige Luppe) 

14:00-16:00 Wenn es dem Wald nicht gut geht – 

 Baumkrankheiten und Forstpathologie (Staatsbetrieb Sachsenforst) 

15:00-17:00 Botanische Exkursion für die ganze Familie (Dipl. Ing. Tabea Senkpiel) 

16:00-17:30 Schnecken und Muscheln im Auwald (Frank Borleis) 

17:00-19:00 Frosch, Unke und Co.  (UFZ Leipzig I Lebendige Luppe) 

18:30-20:00 Was fliegt denn da? Eine abendliche Vogelexkursion (NABU Leipzig) 

20:30-22:30 Fledermäuse, Glühwürmchen und der nächtliche Auwald (NABU Leipzig und NABU-Naturschutzinstitut) 

 

Nähere Informationen zu den einzelnen Führungen gibt es auf www.Lebendige-Luppe.de. Die Exkursionen 

sind öffentlich und kostenlos. Veranstalter ist der NABU Sachsen. Eine Anmeldung unter info@Lebendige-

Luppe.de oder 0341 86967550 ist erforderlich. 

Die „Lebendige Luppe“ erhält als erstes sächsisches Projekt eine Förderung im Rahmen des 

Bundesprogramms Biologische Vielfalt, das durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des 

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit realisiert wird. Gefördert wird es 

zudem durch den Naturschutzfonds der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt. Die „Lebendige 

Luppe“ ist ein Schlüsselprojekt des Grünen Ringes Leipzig und des NABU Leipzig. 

Weitere Informationen gibt es auf der Projekt-Homepage www.Lebendige-Luppe.de sowie auf dem 

Facebook- oder Twitter-Account des Projekts. 

Das Kontaktbüro in der Michael-Kazmierczak-Str. 25 (Eingang über Coppistraße) hat Montag von 9 bis 18 

und Dienstag bis Donnerstag von 9 bis 15 Uhr geöffnet. 
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